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 Ausgangslage
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 Umsetzung in der Praxis
 Chancen und Herausforderungen
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Agenda
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1. Mehr Patienten/-innen

 Baby Boomers

2. Längeres Überleben

 Bessere Therapien

3. Ältere Patienten/-innen

 Mehr Aufwand

4. Mehr Wissen

 Subspezialisierung

5. Weniger Ärzte/-innen

 Mehr Teilzeitarbeitende/50-h Woche

Ausgangslage
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Prof. M. Pless

− Sabbatical Cancer Institute Boston

Wie ein AA mit besonderem Blick auf 
Symptomverbesserung

Vorgeschichte - Vision
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Sara Burdet

− Fachverantwortliche Pflege Onkologie

− MAS Patienten- und Familienedukation

Übernahme von ärztlich delegierten 
Tätigkeiten mit Fokus auf Beratung 
und Symptommanagement

Vorgeschichte - Vision
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− MSc Pflege, MAS Onkologie o.ä.
− NDS Onkologie 
− Mehrjährige pflegerische Erfahrung im onkologischen Bereich und 

in der Inneren Medizin
− Abgeschlossene Fortbildung Clinical Assessment
− Interesse an klinischer Forschung
− Freude an der Arbeit in einem multidisziplinären Behandlungsteam
− Hohe Sozialkompetenz, lösungsorientiertes Denken und Arbeiten 
− kommunikative Fähigkeiten stehen neben der geforderten 

Fachexpertise im Vordergrund

Qualifikation und Voraussetzungen
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− ½ Jahr „bedside Teaching“ durch den Chefarzt oder einen 
Kaderarzt der Medizinischen Onkologie

− Begleiten der Studienkoordinatorin
− Nimmt an Ausbildungsveranstaltungen für Assistenzärzte der 

Onkologie teil
− Nimmt an onkologischen Kongressen teil

Klinische Fähigkeiten 
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− Anamneseerhebung

− Clinical Assessment

− Behandlungsplanung

− Organisation von Therapien

− Schmerz- und Symptommanagement

− Unterstützung, Instruktion und Beratung

− Führung im Behandlungsprozess

− Netzwerk, Informationsfluss (Morgenrapporte)

− Therapie- und Nachsorgemanagement

− Umgang mit Studienprotokollen

− Fort- und Weiterbildung

− Patientenvorstellung an Tumorboards

− Konsiliarische Visite eigener Patienten auf Abteilung

Aufgaben und Kompetenzen
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− Zuständigkeit muss geklärt sein
− Kontinuität muss gewährleistet sein
− Regelmässiger Austausch und Evaluation
− Aufgaben und Kompetenzen transparent machen
− Klare Kommunikation im Team und gegenüber Patienten/-innen 

sowie Angehörigen
− Eigene Grenzen kennen und wenn notwendig Unterstützung von 

ärztlicher Seite anfordern

Umsetzung in der Praxis
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− Ausserordentlich grosse Akzeptanz und Unterstützung im Team
− Von Patienten/-innen geschätzt
− Von neuen Assistenzärzten/innen manchmal kritisch hinterfragt

Akzeptanz



Seite 11



Seite 12

− Zusammenarbeit interdisziplinär wird gestärkt
− Neue vielseitige Ansprechperson ist präsent
− Pflegerische Sichtweisen werden vermehrt in Behandlungsplan 

integriert
− Ärzte werden in der Sprechstundentätigkeit entlastet
− Kontinuität ist gewährleistet

− Rollenfindung
− Konstante Ansprechperson von ärztlicher Seite

− Wissen Theorie und Praxis, entsprechende Ausbildungsmodelle 
sind gefordert

Chancen und Herausforderungen
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- CAS Klinische Fachspezialistin / 
Klinischer Fachspezialist an der ZHAW

- Neu mit Schwerpunkt Onkologie

Ausblick
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